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Am 11.09.2026 ist mit dem Spatenstich an der Prot. Kita „Knirps“ Erfenbach der oƯizielle 
Baubeginn für die Erweiterung der KiTa gestartet. Zukünftig sollen in der Kita statt drei bis 
zu sechs Gruppen betreut werden. Durch eine Küche die Frischkost anbieten wird und 
einer Mensa wird das Angebot der Mittagsbetreuung entsprechend des neuen Kita 
Gesetzes zukunftssicher aufgestellt werden. Die Baumaßnahme wird sich auf Gesamt-
kosten von etwa 5,5 Millionen belaufen, die Fertigstellung ist geplant für September 2027. 
Die Baukosten werden von der Stadt Kaiserslautern getragen. 
 
Pfarrer Dr. Friedhelm Meier begrüßte im Namen der Prot. Kirchengemeinde Erfenbach die 
anwesenden Vertreterinnen und Vertreter der Kommune, des Architekturbüros, des 
Bauunternehmens, sowie des Trägers und der Elternvertretung. Pfarrer Dr. Friedhelm 
Meier dankte allen Anwesenden, die zur Realisierung des Vorhabends mitwirken, 
insbesondere für die Kooperation der Stadt Kaiserslautern, vertretend durch die 
Beigeordnete Frau Anja PfeiƯer und des Kita-Verbunds Nordpfalz vertretend durch die 
Geschäftsführerin Frau Sonja Noseck, sowie der Kirchengemeinde. Dr. Meier betonte, wie 
wichtig es ist „Für die Kinder die Zukunft gemeinsam zu gestalten“. 



Im Anschluss sprach Herr Wilking (Leiter der Kita Erfenbach) zu den Anwesenden und 
schloss sich den Danksagungen von Pfarrer Dr. Meier an. Herr Wilking sprach davon, wie 
die Kinder der Kita mit in den Prozess eingebunden wurden und lobte das Architekturbüro 
Hort und Hensel für die Bereitschaft mit den Kindern eine Vorstellungsrunde des Projekts 
veranstaltet zu haben. 
 
Zum Schluss sprach Frau Anja Pfeifer (Beigeordnete und Sozialdezernentin der Stadt 
Kaiserslautern) dank für die Kooperation aus. Für die Stadt Kaiserslautern ist es ein 
großer, aber notwendiger finanzieller Aufwand. „Man habe hart gerungen“ mit dem Kita-
Verbund Nordpfalz, aber es sei zu einer konstruktiven und zukunftsorientieren Lösung für 
den Standort Erfenbach gekommen. Weiterhin sagte Frau PfeiƯer: “Ein Schäfer sei nichts, 
ohne seine Schäfchen“ und machte deutlich wie wichtig die Bedeutung und 
Unterstützung der Kirche als freier Träger von Kindertagesstätten ist. 
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